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Nein zum Krieg – Nein zur NATO!
Atomwaffen abschaffen,
Afghanistankrieg beenden

Nein zum Krieg - Wir
demonstrieren Ostern für
eine friedliche Welt!
Gegen den Willen der Bevölkerungsmehrheit hat
der Bundestag erneut die Verlängerung des
Bundeswehreinsatzes in dem ständig eska-
lierenden Krieg in Afghanistan beschlossen. Die
NATO und ihre Führungsmacht USA sind ent-
schlossen, ihre Interessen am Hindukusch mili-
tärisch durchzusetzen.

Der Nahe Osten, Zentralasien und Afrika sind zum
Spielball der USA, der NATO und der sich milita-
risierenden EU geworden. In Zeiten sich verknap-
pender Rohstoffe und einer erstarkenden
Weltmarktkonkurrenz durch China, Indien und
Russland geht es um die Sicherung von Macht-
bereichen und einer profitablen Wirtschaftsord-
nung. Aufrüstung, Kriege, Militärinterventionen,
Militärstützpunkte und die Weltraummili-
tarisierung sind wesentliche Bestandteile dieser
Entwicklung.

Unser Ziel ist im Gegensatz dazu eine Welt ohne
Militär und Krieg, eine Welt der sozialen und wirt-
schaftlichen Gerechtigkeit, eine Welt, welche die
ökologische Krise verhindern kann und eine Welt
der internationalen Solidarität.

60 Jahre sind genug - Nein
zur NATO!
Anfang April feiert die NATO ihr 60-jähriges Be-
stehen. Ob zu Zeiten des Kalten Krieges, ob im
Jugoslawienkrieg oder heute: Die NATO ist und
bleibt ein bedeutendes Hindernis für den Frie-
den in der Welt. Auch ihre Atomwaffenpolitik führ-
te die Menschheit mehrmals an den Rand einer
atomaren Katastrophe. Seit dem Ende des Kal-
ten Kriegs hat sich die NATO als Instrument für
militärische Aktionen der sogenannten „interna-
tionalen Gemeinschaft“ quasi neu erfunden, von
der „Humanitären Intervention“ bis zum „Krieg
gegen den Terror“. In Wirklichkeit ist sie ein Ve-
hikel für den Einsatz von Gewalt im Interesse der
westlichen Staaten unter Führung der USA. Die-
ses Jahr jährt sich der völkerrechtswidrige Über-
fall auf Jugoslawien zum zehnten Mal, im Irak füh-
ren einzelne NATO-Staaten Krieg, in Afghanistan
ist es die ganze NATO. Das Militärbündnis han-
delt an der UNO und am Völkerrechtssystem vor-
bei, es beschleunigt die Militarisierung und er-
höht die Rüstungsausgaben. Die NATO-Staaten
sind für 75 Prozent der globalen Militärausgaben
verantwortlich und geben jährlich ca. 900 Mrd.
Euro für Rüstung aus. 10 Prozent der NATO-Rü-
stungsausgaben würden ausreichen, um die Ar-
mut auf der Welt und die Klimakatastrophe zu be-
kämpfen, und tatsächlich mehr Sicherheit und
Humanität zu schaffen.

In Europa verschärft
die NATO Spannungen
und heizt den Rüstungs-
wettlauf mit der soge-
nannten Raketenab-
wehr, einem massiven
Atomwaffenarsenal
und einer atomaren
Erstschlagstrategie
weiter an. Wir verlan-
gen von der Bundesre-
gierung, den Verzicht
auf die atomare Erst-
schlagoption im Nord-
atlantikrat durchzuset-
zen und andernfalls aus
der NATO auszutreten.
Die fortschreitende Er-
weiterung der NATO
nach Osteuropa macht
die Welt unsicherer.
Der Konflikt im Kauka-
sus ist ein klarer Hin-
weis auf die Gefahren.
Wir sagen: Nein zum
Krieg - Nein zur NATO!

Europa abrüsten!
Obwohl es eine enge Zusammenarbeit zwischen
NATO und EU gibt, ist die Europäische Union be-
strebt, ihre eigenen militärischen Möglichkeiten
auszubauen. Ob die EUFOR-Mission im Tschad
oder die ATALANTA-Operation gegen somali-
sche Piraten: die EU bemüht sich, militärisch ei-
genständige Akzente zu setzen und sich als hand-
lungsfähige Macht zu präsentieren. Auch nach
dem Scheitern des EU-Vertrages durch das Nein
der Iren versuchen die Befürworter des
wirtschaftsliberalen Kurses und der militärischen
Ausrichtung der EU diesen Kurs fortzusetzen.
Eine weitere Abstimmung in Irland ist nicht aus-
geschlossen. Dieses Vorgehen widerspricht al-
len demokratischen Grundsätzen! Wir wollen ein
demokratisches, friedliches und soziales Euro-
pa!

Keine Bundeswehr im
Inneren!
Die Bundesregierung unterstützt nicht nur vorbe-
haltlos die NATO-Politik, sie betreibt energisch
die Militarisierung unseres Landes nach außen
– aber auch nach innen: In den Landkreisen wer-
den Bundeswehr und Polizei, zum Teil sogar Ge-
heimdienste zusammengefasst, um als militä-
risch geprägter “Heimatschutz” zu agieren: Auch
gegen Demonstrationsrecht, gegen Streiks und
freie Meinungsäußerung. Das Bestreben der
Bundesregierung, den Artikel 35 im Grundgesetz
zu ändern, um den Bundeswehreinsatz im Inne-
ren mit militärischen Mitteln zu ermöglichen, weist
in die gleiche Richtung. Schon beim G 8-Gipfel

in Heiligendamm gab
es einen verfassungs-
widrigen Bundeswehr-
einsatz: Wir sollen an
die Gegenwart des Mi-
litärs in allen Lebensla-
gen gewöhnt werden.
Aus angeblichen Si-
cherheitsgründen wer-
den in Deutschland die
demokratischen Rech-
te immer weiter einge-
schränkt, zunehmend
Überwachungsgesetze
eingeführt. All dies wei-
sen wir entschieden
zurück!

Frieden für
Nahost
Der seit Jahrzehnten
schwelende Konflikt
zwischen Israel und den
Palästinensern ist zum
Jahreswechsel erneut
eskaliert. Gewalt wird
den Konflikt nicht lösen,
weder die der israeli-
schen Armee noch die
der palästinensischen
Hamas sondern nur
politische Verhandlun-
gen. Vorschläge dazu
liegen unter anderem

von arabischen Staaten vor, notwendige Voraus-
setzung ist die Einbindung der Hamas. Ergebnis
eines solchen Friedensprozesses muss die Er-
möglichung und Anerkennung eines eigenen pa-
lästinensischen Staates durch Israel und die un-
eingeschränkte Anerkennung des Existenzrechts
des Staates Israel durch die Palästinenser sein.
Wir wenden uns gegen Waffenlieferungen aus der
Bundesrepublik Deutschland in diese Region.

Um unsere Vision einer friedlichen Welt zu errei-
chen, lehnen wir militärische Antworten auf glo-
bale und regionale Krisen ab - sie sind Teil des
Problems und nicht der Lösung.

· Wir setzen uns ein für eine Auflösung der
NATO

· Wir fordern den Abzug der Bundeswehr aus
Afghanistan sowie die Unterstützung der Bemü-
hungen um eine Beendigung des Krieges und zi-
vile Lösungen für den Konflikt

· Wir weigern uns, die tägliche Bedrohung
durch Atomwaffen zu ertragen, und fordern den
Abzug der Atomwaffen aus Deutschland und ihre
Verschrottung weltweit

· Wir fordern die Bundesregierung auf, Ent-
schädigung für die von ihr zu verantwortenden
Folgen des Jugoslawienkrieges zu leisten

· Wir fordern, die Militärausgaben zu redu-
zieren und die dadurch frei werdenden Ressour-
cen zur Befriedigung menschlicher Bedürfnisse
einzusetzen

· Wir lehnen alle Militärstützpunkte und andere
militärischen Strukturen ab, die für weltweite
Militärinterventionen genutzt werden

Es kommt darauf an, die Beziehungen zwischen
den Völkern zu demokratisieren und zu entmilita-
risieren und neue Formen friedlicher Zusammen-
arbeit zu entwickeln und so die Welt sicherer und
gerechter zu machen. Darauf arbeiten wir hin.

Wir rufen dazu auf, gemeinsam Anfang April in
Straßburg beim NATO-Gipfel und zu Ostern an
Rhein und Ruhr für diese Ziele zu demonstrieren!



Die Friedenslok fährt wieder
Ziel der Friedenslok ist Kehl bei Straßburg. Dort findet am Wochenende
vor Ostern der NATO-Gipfel zum 60. Bestehen des Militärbündnisses statt.
Die internationale Friedensbewegung mobilisiert zu diesem Treffen. Aus
NRW gibt es einen Sonderzug. Für einen Fahrpreis von 30 Euro geht es
am Samstag, den 4. April von Bielefeld über Hamm (03:30 Uhr) , Dort-
mund (03:51 Uhr) , Bochum (04:06 Uhr) , Essen (04:20 Uhr) , Duisburg
(04:35 Uhr) , Düsseldor (04:53 Uhr) , Köln (05:25 Uhr)  und Bonn (05:52
Uhr)  nach Kehl  (Ankunft 10:45 Uhr) . Von dort zu Fuß über die Europa-
brücke nach Straßburg. Die Rückfahrt ist noch am gleichen Abend . (Alle
Fahrtzeiten sind ohne Gewähr, verbindliche Zeiten werden auf der Seite
friedenslok.org im Internet genannt.

Fahrkartenschalter an Rhein und Ruhr gibt es in folgenden Orten:

Dortmund

DFG-VK Nordrhein-Westfalen, Braunschweiger Str. 22, Mo, Mi u. Do 10-
16 Uhr

Die LINKE Regionalbüro West, Kaiserstr. 59, Mo-Fr 10-16 Uhr

Kulturcafe Taranta Babu, Humboldtstr. 44

WK-Büro Ulla Jelpke, Münsterstraße 141, Mo-Do 10-15 Uhr

Castrop Rauxel

Bahia de Cochinos, WittenerStr/Cottenburgerstr, Mi-Mo ab 19 Uhr

Bochum

Bahnhof Langendreer Kinocafe, Wallbaumweg 108, Mo-Sa 19 -23 Uhr

So 15-23 Uhr

Ludwig Quidde Forum, Brückstr. 46

WK Büro Sevim Dagdelen, Alleestraße 36, Mo-Do 9-12 Uhr und 13-17
Uhr, Fr 9-12 Uhr

Essen

ProAsyl / Flüchtlingsrat Essen, Maxstraße 11, Mo,Di,Do 14-18 Uhr

Antirassismustelefon Maxstr. 11, Die - Frei 14-18 Uhr

Fraktionsbüro Die Linke, Severinstr. 1 (Nähe Rathaus)

Duisburg

WK-Büro Hüseyin Aydin, Mülheimer Straße 57, Mo-Fr 10-14 Uhr, Di auch
17-19 Uhr

Düsseldorf

Cenî, Kurdisches Frauenbüro für Frieden e.V., Corneliusstr. 125

Landesgeschäftsstelle DIE LINKE. NRW, Corneliusstr. 108

YEK-KOM Föderation kurdischer Vereine in Deutschland e.V., Graf-Adolf-
Str. 70

Köln

WK-Büro Ulla Lötzer, Montanusstraße 1

Bonn

WK-Büro Paul Schäfer,  Vorgebirgsstr. 24, Mi,Di,Do,Fr 12-17 Uhr

sowie bei Aktionen der örtlichen Friedensforen und bei verschiedenen
Aktiven aus der LINKEN und/oder aus der Friedensbewegung.

Die NATO muss weg!
Nur, wie macht man das?
Die NATO, ein 1949 zum Eindämmen der angeb-
lich expansiven Sowjetunion von den USA ge-
gründeten und seitdem dominiertes Militärbünd-
nis der „westlichen“ Staaten, ist und bleibt ein
Haupthindernis für den Frieden in der Welt.

Erstmals vor jetzt zehn Jahren, im Krieg gegen
Jugoslawien, hat sie die Charta der Vereinten
Nationen offen negiert und mit Wortakrobatik wie
„humanitäre Intervention“ und „Selbstman-
datierung“ zu bemänteln gesucht, dass dies ein
völkerrechtswidriger und für Deutschland grund-
gesetzwidriger Angriffskrieg war. Zweieinhalb
Jahre danach hat sie in  Afghanistan, weitab vom
Vertragsgebiet, einen „Verteidigungsfall“ ent-
deckt, obwohl die damals dort herrschenden
Taliban weder die USA noch sonst ein Land an-
gegriffen hatten oder mit Angriff bedrohten. Und
von diesem Krieg ist kein Ende abzusehen.

Auch durch ihr ständiges Sicherweitern bis an die
Grenzen Russlands und ihr Beharren auf der
Option zum atomaren Erstschlag gefährdet die
NATO den Frieden. Kein Wunder also, dass das
Nein zur NATO immer mehr Zuspruch findet.

Was aber folgt aus diesem Nein?

Weil eine Umgestaltung des vorzugsweise
Kapitalinteressen dienenden Militärbündnisses
NATO zu einem Instrument der Friedenserhaltung
illusorisch ist, kann Folgerung nur sein: Die NATO
muss weg.

Von selber wird sie sich nicht auflösen. Da kön-
nen wir noch so eindringlich „Nein“, „Non“ und
„No“ rufen in Straßburg, Kehl, Baden-Baden oder
an Rhein und Ruhr. Massivere Anstöße sind nö-
tig, gezielt zumal auf die eigene, die bundesdeut-
sche Regierung. Wir müssen ein Meinungsklima
im Land entwickeln, das die Bundesregierung zu
drei substantiellen Zugeständnissen zwingt. Sie
muss

- die „nukleare Teilhabe“ aufgeben, d.h. aufhören,
Tornado-Piloten der Bundeswehr den Abwurf von
Atombomben üben zu lassen

- von den USA das Wegschaffen ihrer im Eifelort
Büchel lagernden Atombomben fordern

- im Nordatlantikrat den ausdrücklichen Verzicht
auf die Option zum atomaren Erstschlag fordern
und für den Weigerungsfall den Austritt der Bun-
desrepublik Deutschland aus derNATO ankündi-
gen und auch vollziehen. Das dann, das Aussche-
ren der starken Mitte Europas, wird das Signal
zur Auflösung.

Lasst uns mit langem Atem darauf hinarbeiten!

Christian Uliczka, Friedensforum Duisburg

Internationales
Friedenscamp von
Mittwoch, 1.4. bis
Sonntag, 5.4.

Nato-Gipfel-GegnerIn-
nen fordern offene
Grenzen während der
Protesttage

Kein Camp in Kehl:
Die Bewegung fokus-
siert Kräfte auf ein zen-
trales Camp in Straß-
burg

Bei der Internationalen
Konferenz gegen den
Nato-Gipfel 2009 ent-
schlossen sich die
AktivistInnen gegen ein
Camp in Kehl und für
ein zentrales, interna-
tionales Protestcamp
in Straßburg: Die Gren-
ze muss offen bleiben.

Es wird Camps und
Infopunkte geben. Das
Hauptcamp wird in
Strasbourg sein, mit
einer Kapazität von ca.
5.000 Personen. Wo
genau das Camp sein
wird, wurde bisher
(20.2.) noch nicht ent-
schieden.

http://natogipfel2009.
blogsport.de/

 Internationaler
Kongress

“Nein zur NATO –
Nein zum Krieg. 60
Jahre sind genug!”

Internationaler Kon-
gress am Freitag, 3.4.
10-19 Uhr und Sonntag
5.4. 10-16 Uhr mit
Plenarvorträgen und
Arbeitsgruppen und ei-
ner Friedensversamm-
lung

h t tp : / /www. n o - t o -
nato.org/de/kongress-
3-50409/

Grundgesetzlicher
Ausnahmezustand erwartet
Wenn Anfang April die Vertreter der Nato in Ba-
den Baden und Strasbourg tagen, dann wird nicht
nur auf deutscher Seite des Rheins auch wieder
die Bundeswehr im Einsatz sein. Grundgesetz-
widrig, wie bereits bei der WM 2006 und dem
G8-Gipfel 2007 in Heiligendamm.

Bei so viel Übung ist den Politikern und Staats-
beamten einfacher Verfassungsbruch inzwischen
wohl zu langweilig und so kündigte Christian
Schmidt, parlamentarischer Staatssekretär im
Verteidigungsministerium, an, dass auch Anfra-
gen durch Dritte, einschließlich der NATO, an die
Bundeswehr bearbeitet werden. Bei der Internet
Überwachung arbeiten Polizei, Geheimdienste
und Militär illegal zusammen und massive Ein-
schränkungen der Pressefreiheit wurden bereits
angekündigt und vorbereitet.

Kampagne für
gewaltfreie Aktion
gegen den Nato-
Gipfel 2009

Das Bündnis NATO-ZU
bereitet am 4.4. eine
Aktion des Zivilen Un-
gehorsams gegen den
NATO-Gipfel 2009 vor.

 60 Jahre sind 60 Jah-
re zu viel!

http://www.nato-zu.de/

Straßburg, Kehl, Baden-Baden
Proteste gegen die NATO nicht nur beim
Ostermarsch Rhein Ruhr sondern auch bei
der 60-Jahr-Feier Anfang April
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ALIDO, Dortmund –
Arbeitslosenzentrum Dort-
mund – Bad Oeynhausener
Bündnis gegen Nazis –
Bochumer Friedensplenum
–  DFG-VK Bochum/Herne –
DFG-VK Landesverband
NRW –  DIDF, Dortmund,
Bezent e.V. –  DKP: Duis-
burg, Dortmund, Altena,

Bochum, Essen, Hattingen,
Solingen, Iserlohn, Hagen –
DKP, Gelsenkirchen – DKP,
Ruhr-Westfalen – DKP-KV
Kleve/Wesel, Hagen – DKP-
Stadtbezirk VIII Köln-Kalk  –
Düsseldorfer Friedens-
forum – Essener Friedens-
Forum,  – Frauen für den
Frieden, Bochum –

Friedensforum Dortmund –
Friedensforum Duisburg –
Friedensforum Gelsenkir-
chen – Friedensinitiative
Herne – Friedensinitiative
Oberhausen – Friedens-
kreis Castrop-Rauxel –
Friedenskreis Lünen –
Hagener Friedenszeichen –
IGM, Stadtteilgruppe Dort-

mund-Hafen-Nord – Inter-
nationales Rombergpark
Komitee e.V. – Karl-Lieb-
knecht-Club-Bottrop – Kin-
derhilfe Chile –  Kulturkreis
Pablo Neruda, Dortmund –
Kunstkreis Bottrop e.V. –
Kurdisch-Deutscher
Freundschaftskreis Mün-
sterland e.V. – Landesver-

band NRW der MLPD –
Linkes Bündnis Dortmund –
Selbsthilfegruppe Eiding-
hausen – Seniorengruppe
der DKP Dortmund – SDAJ
Dortmund – SDAJ Landes-
verband Ruhr-Westfalen –
Soziale Liste, Bochum –
Umbruch Bildungswerk,
Dortmund – ver.di-Betriebs-

gruppe Wittekindshof, Bad
Oeynhausen – VVN-Bund
der Antifaschisten Bochum
– VVN-BdA Landesaus-
schuss NRW – VVN-BdA:
NRW, Landesvereinigung
Düsseldorf, Bochum, Dort-
mund, Duisburg, Essen,
Oberhausen

Aachen: Begolli, Ellen, DIE LINKE –
Deumens, Hans-Leo, KV Vorstands-
mitglied – Hanko, Andreas, DIE
LINKE – Mühlen, Andreas, Ratsmit-
glied  Alsdorf: Knippschild, Hardy,
Sprecher OV, DIE LINKE  August-
dorf: MacGregor, Wolfgang, KV
Lippe, DIE LINKE – MacGregor,
Andrea, DIE LINKE, Lippe KV  Bad
Oeynhausen: Alkiviadis, Struggis,
ver.di-Vertrauensmann – Bekemeier,
Dirk, ver.di, Mitarbeitervertreter –
Hägerbäumer, Gudrun, ver.di-Ver-
trauensfrau – Kaiser, Anette, ver.di-
Vertrauensfrau – Schuster, Georg,
ver.di-Vertrauensmann – Sunder-
brink, Martina, Ver.di-Vertrauensfrau
Bergisch-Gladbach: Caßemayer,
Claudius, Spr. KV DIE LINKE,
Rheinberg – Conrad, Frank, DGB
Berg.-Gladbach Bergkamen: Matiak,
Werner, BR, IGM  Berlin: Bernhardt,
Markus – Hantke, Martin, IMI –
Hörning, Helga, Europäisches
Friedensforum – Richter, Wera –
Schindler-Saefkow, Bärbel, Deut-
scher Friedensrat e.V. – Semmel-
mann, Helmut, Europäisches
Friedensforum  Bochum:  Antke,
Arnold – Beleke, Gabriele, ver.di, –
Berger, Lutz, VVN-BdA – Beyer,
Joachim – Bornemann, Heide,
Frauen für den Frieden – Daðdelen,
Sevim, MDB, DIE LINKE – Deppe,
W., SAELTER e.V. Gewerkschaft –
Dominik, Wolfgang, GEW, DFG-VK,
VVN-BdA – Eberhardt, Hella, DIE
LINKE –  Eichelberger, Michael –
Feldmann, Ralf – Gabriel, Hubert –
Gardy, Jonathan, DIE LINKE –
Gleising, Günter, Soziale Liste Bo-
chum, Mitglied des Rates – Grabski,
Heidemarie, Frauen für den Frieden
– Grajetzky, Annemarie, Frauen für
den Frieden  –  Grajetzky, Hartmut –
Gurski, Rosemarie – Heider, Bernd,
Soziale Liste Bochum/ DIE LINKE –
Hermund, Michael – Hiltrop, Brunhil-
de, Courage – Horn, Carola, VVN-
BdA, ver.di, Courage – Hoffmann,
Hilde –  Immerath, Bettina – Keim,
Ursula – Kröger, Manfred – Krüssel,
Sandra, Courage – Kunold, Klaus,
Vors. der VVN-BdA – Laaks, Marlis,
Courage – Leismann, Gerlinde –
Malik, Petra, DIE LINKE –  Neuer-
burg, Stefanie, ver.di, Courage –
Oekentorp, Felix –  Pfromm, Anke –
Piel, Klaus – Piniarski, Edmund –
Schößler, Sigrid – Schröder, Helga,
Frauen für den Frieden –
Schwertfeger, Ingeborg, Frauen für
den Frieden – Sommer, Gabi, Coura-
ge – Werft, Peter, AV-Mitglied –
Wolf, Dagmar – Vossik, Elisabeth –
Vossik, Wilhelm Bonn: Behrsing,
Martin, Erwerbslosen-Forum
Deutschland – Casel, Isabelle,
Sprecherin DIE LINKE – Priemer,
Ralf – Neukamp, Eva – Teschmann,
F. DIE LINKE – Tölke, Hannelore,
VVN-BdA Bottrop: Aydin, Sahin,
Freier Journalist/Kunstfotograf –
Bobrzik, Irmgard, Ratsfrau, DKP –
Lange, Klaus Bremen: Busche,
Ernst, Friedensforum, DIE LINKE
Castrop-Rauxel:  Anders, Rolf –
Arnhold, Angela – Beetz, Gabi –
Garitzem, Cem – Geschefsky, Gaby
– Hellig, Siegfried, Friedenskreis –
Ostryga, Monika –  Sannemann,
Rosi, Friedenskreis – Schaffni,
Mana – Schröder, Leonore, Friedens-
kreis – Schröder, Wolfgang,
Friedenskreis – Sobik, Manfred –
Sobik, Michael – Sobik, Rosemarie –
Turrek, Jeanette, ver.di-Vertrauens-
frau Detmold: Menne, Evelin, KV
Lippe DIE LINKE Dortmund: Akbay,
Sinan, DIDF – Bartsch, Dora –
Basner, Peter, VL-IGM – Behrendt,
Torsten – Benscheidt, Jasmina –
Benscheid, Dennie – Bernhardt,
Silke – Birkenfeld, Sabine, IGM, BR-

TKS – Bierögel, Silva – Bitzel, Uwe,
KV DIE LINKE – Blietering, Karl-
Werner,  Ausbilder DRK – Böker,
Angela – Böker, Dr., Wolfgang –
Bödeker, Bärbel, ver.di – Bogdan,
Frederick, SDAJ –  Borowski, Anke
– Borowski, Doris, DKP-Dortmund –
Borss, Kirsten – Borss, Lothar –
Braun, Isolde, Christinnen und Chri-
sten f. d. Frieden – Brenner, Hanf-
ried, Bildender Künstler – Brenner,
Gabriele –  Büchte, Andreas, IGM,
VKL, TKS – Budde, Annette –
Bünnemann, Fabian, Landes-
sprecher Linksjugend [?solid] NRW
–  Buhr, Martina, IGM, BR-TKS –
Busche, Ruth, Christinnen und
Christen f. d. Frieden – Czinal,
Lambert – Cziehsa, Taberi, ver.di –
Dannappel, Doris – Dannappel, Karl-
Heinz – Dietl, Michael – Dillmann,
Klaus, KPD – Dogan, Abbas, DIDF
– Dogan, Helin, DIDF – Dolutas,
Tülin – Dorote, Hermann, IGM, VKL,
TKS – Dreschke, Ilse – Eberhard,
Karl-Heinz, Linkes Bündnis – Farke,
B., AV-Mitglied – Feldewert, Heinz,
Friedensforum, Christinnen und
Christen f. d. Frieden – Franke,
Reinholt, GEW, VVN-BdA – Fröbel,
Wolfgang, BR, IGM – Garcia-
Gonzalez, Valatina –  Garcia, Rafael
– Gerhold, K.-H. – Gerlach, Werner,
VL-IGM – Gonzalez, Franco – Gorni,
Bruno, IGBCE – Gorni, Christa –
Grupe, Eva, VVN-BdA – Gross,
Werner, DKP – Grothe, Ingrid, Na-
turfreunde Bez. Do., Friedensforum
– Gubernator, Inge, Ver.di – Guckes,
Ute, Christinnen und Christen f. d.
Frieden – Häusler, Petra, ver.di –
Halle, Ralf, IGM, VKL, TKS –
Haneberg, Anett –  Hartmann-Fran-
ke, Robin –  Harz, Walter, Rentner –
Hechter, Ulrich – Heller, Martina –
Hermes, Michael, SJD, Die Falken
NRW – Herzog, Paul – Hoffmeister,
Willi, Friedensforum, IGM Delegier-
ter – Höke, Ilse, DKP, VVN-BdA –
Hornung, Barbara, Anders besser
leben –  Huchler, Thomas – ilker,
Dilcan – Jarmus, Erwin – Jarmus,
Ilse – Jelpke, Ulla, MdB – Junge,
Lore – Keine, Günther, Pax Christi –
Klebeck, Harald – Kleefeldt, Rein-
hold, VL-IGM – Klenner, Gerhard,
IGM, VKL, TKS – Koch, Francoise –
Koch, Hajo, GEW, DIE LINKE –
Kompa, Dietmar, ver.di-VLL-Stadt-
verwaltung – Konak, Nursen, Rats-
mitglied, DIE LINKE – Konak,
Fehmi, DIDF-Dortmund Bezent e.V.
– Kosshofer, Gerhard, DKP –
Kowalewski, Utz, Kreissprecher DIE
LINKE – Kraft, Irmgard, DKP –
Krämer, Carsten, BR-O-Ton –
Kunze, Achim, VKL Miebach, SG 6 –
Lach, Klaus-Peter, VS-DO TKS –
Lagoda, Uwe – Listemann, Heinz –
Listemann, Ingrid – Lütgebohmert,
Jutta, IGM – Lueg, Gudrun, ver.di –
Manz, Helmut, stellvertr. Landes-
sprecher DIE LINKE NRW –
Marquardt, Rainer, ver.di – Mars-
chefski, Georg, die-tierbefreier e,V.
– Marschefski, Gisa, Internationales
Rombergpark-Komitee –  Marsner,
Alfred – Marsner, Margarete –
Märtin, Niels – May, Hanno, Ev.
Schalom-Gemeinde Scharnhorst –
Mayerhofer, Erich, BR, IGM –
Mejias-Gallegos, Ruth –  Menzel,
Gudrun, ver.di –  Mersin, Imam,
DIDF – Mersin, Meral, DIDF – Mi-
chels, Gisela – Miwel, Norbert –
Nagib, Lina, SDAJ –  Nickel, Corne-
lia –  Nölleke, Stefan – Nunhofer,
Peter, IGM, BR-Hoesch-Spundwand
– Özgü, Erdal, DIE LINKE –  Pähla,
Rainer, AV-Mitglied – Pausch, Martin,
KV DIE LINKE – Pfisterer, Anne,
BR, IGM – Pfisterer, Gerd, BR-
Vors., IGM –  Pilar, Maria – Redlich,
Kolja – Reker, Christa, DKP,

Friedensforum – Reker, Herbert,
ver.di, Linkes Bündnis, DKP,
Friedensforum – Renner, Ulrich,
IGM, VKL, TKS – Reuber, Bea –
Richter, Ula, VVN-BdA, Bündnis
Dortmund gegen Rechts – Richter,
Wolfgang, Linkes Bündnis Do.,
Rastsmitglied –  Rieckermann,
Katrin, –  Ruhrmann, Ingrid – Saat-
kamp, Justin, SDAJ – Sander,
Traute, VVN-BdA, NRW –  Sander,
Ulrich, Bundessprecher der VVN-
BdA, Journalist –  Sauerwald, Helga
– Scharwei, Ralf, Christinnen und
Christen f. d. Frieden – Scheding,
Annedore – Schimpke, Veronika –
Schink, Hartmut, BR, IGM – Schna-
bel, Ulrich, IGM-Delegierter – Schna-
bel, Waltraud – Schramm, Walter –
Seidel, Conelia – Sickert, Gerhard,
Linkes Bündnis – Siegel, Doris, DAV-
Mitglied – Sittner, Hermann, DKP,
ver.di – Sittner, Margrit, ver.di –
Smirjowski, Christa – Sroka, Adi,
IGM –  Starlinger, Hilde – Stein,
Konrad –  Sträter, Manfred, NGG-
Gewerkschaftssekr. – Stockert,
Franz, VK Miebach – Stüber-Najib,
Dagmar – Stuhlmann, Sandra –
Stunz, Udo, ver.di – Tuchmann,
Manfred, BR-Hugo-Miebach GmbH,
IG-Metall, Stadteilgruppe Hafen-Nord
–  Tacke, Jan, Naturfreunde-Jugend,
NRW –  Thomas, Rainer – Tülin,
Dolutas, DIDF – Ullrich, Margret,
Christinnen und Christen f. d. Frie-
den –  Ujara, Joycelen, Umbruch
Bildungswerk – Valdebenito, Ester,
Chile-FSCHGES. Salvador Allende-
Berlin – Varghese, Dave, Linkes
Bündnis –  Vedder, Agnes, Vors.
VVN-BdA, Do. – Vorderbrügge,
Doris, ver.di-Vertrauensfrau –
Wagener, Klaus – Wagener, Renate
– Wangler, Eugenia, AV-Mitglied –
Walitza, Lothar, ver.di – Westhoff,
Andreas – Wilkes, Oliver –  Yanez,
Juan – Yanez, Ricardo, Friedens-
forum, Linkes Bündnis – Yilderim,
Salahattin – Zdziarstek, Rolf, AliDo-
Arbeitsloseninitiative – Zeidler,
Kirstin, BR, IGM – Zimmermann,
Daniel, Landesverband SDAJ, Ruhr-
Westfalen – Zweier, Thomas, KV
DIE LINKE – Düsseldorf:  Angenf-
ort, Jupp, Landessprecher der VVN-
BdA – Aschmoneit, Manja, Friedens-
forum – Blumenthal, Ria, Friedens-
forum – Dapprich, Gesela, KV –
Demirel, Oktay – Dlangamandla,
Lawrence – Engels, Tim – Feuer-
bach, Gudrun, Friedensforum –
Hartung, Michael, DIE LINKE KV –
Korsten, Johannes, Friedensforum –
Kraft-Dlangmandla, Angelika –
Kuhlmann, Wolfgang – Lang, Irene,
Friedensforum – Lange-Sare, Ingrid,
Friedensforum – Liebetane, Dirk, KV
DIE LINKE – Ponzelar, Pauline –
Schäfer, Paul, MDB, verteidigungs-
politischer Sprecher der Fraktion DIE
LINKE – Schramm, Joachim –
Yimbou, Gilbert, Ratsherr Duisburg:
Acar-Ahmet, Mesit, DIDF – Acker-
mann, Günter, Webmaster –
Ammann, Martina, Sprecherin DIE
LINKE – Angenendt, Christa, Kolping
Bez. Du.-Nord – Aydin, Huseijin,
MDB, DIE LINKE –  Bachler, Bruno
– Bachler, Margit – Conrads, Anna,
Linksjugend [‘solid], DIE LINKE –
Conrads, Ingeborg – Demir, Binali,
BR-TKS AG – Dreier, Petra, Kirchen-
gemeinde St. F. – Dubielczyk,
Michael, DIE LINKE, Bezirks-
vertreter – Ekici, Caglar, DIDF –
Fausten, Ulrich, FG BRD-KUBA  –
Fröse, Edith, DIE LINKE, Kreis-
sprecherin – Funke, Agnes, Rentne-
rin – Funke, Bernd, BUND, Kreis-
gruppe Duisburg –  Gehnen, Anne-
gret – Genc, Yilmaz, ATIF (Föderati-
on der Arbeiter aus der Türkei in
Deutschland) – Glund, Joachim –

Hafermeister, Paul, DKP –  Hampel,
Irmgard –  Heiermann, Else –
Hendricks, Mathilde, DKP –
Hendricks, Willi, DKP – Herke,
Rahel, DIE LINKE – Hertz, Detlef,
Bündnis DU gegen soziale Diskrimi-
nierung, KPF, LSPR NRW –  Herzig,
Lea, Linksjugend solid` – Hertz,
Detlef – Holzinger, Inge, Friedens-
forum – ilhan, Kenan, DIE LINKE –
Jost, Ingrid, EhE e.V. gemeinnützig,
Vorsitzende – Kautert, Anne – Kinzel,
Klaus, ADFC, DIE LINKE – Kissel,
Achim – Klemm, Rüdiger, Ev. Kgm.
Ruhrort-Beeck – Klevers, Elmar,
VVN-BdA – Kocalar, Erkan, Ratsmit-
glied Fraktion DIE LINKE, Betriebs-
rat, IG-Metall – Kockaya, Gizem,
DIDF – König, Willi, DKP – Köppe,
Renate, DKP – Kunze, Dietrich, DIE
LINKE – Kühn, Sven, DIE LINKE –
Küsters, Ernst – Loos, Detlef,
Sprecher OV-Süd DIE LINKE –
Mauscherning, Sonja, DKP – Möllers,
Hans – Mulia, Marc, Parteivorst. DIE
LINKE – Müller, Stefan, VVN-BdA –
Nickel, Dieter, Mitglied DIE LINKE –
Nikulka, Jörg-Michael, O.V.-Spre-
cher, Du.-Walsum – Pinzler, Grete,
DKP, VVN-BdA – Przyrembel, Birgit,
Deutscher Hebammenverband –
Przyrembel, Eberhard, PAX Christi –
Przyrembel, Marta, Duisburg Rea-
giert – Przyrembel, Magdalena,
Duisburg Reagiert – Ritter, Annelie-
se, Friedensforum, DKP – Rook,
Horst-Werner, Kreisvorstand DIE
LINKE – Roming, Werner, Schatz-
meister DIE LINKE – Rothstein,
Oskar, DKP – Schneider, Andreas –
Schmidt, Michael – Schönig,
Hannah, VVN-BdA – Schulz, Guido –
Schulz, Petra, DKP, VVN-BdA –
Sprave, Harald, Kreisvorsitzender
DKP – Steegmann, Wilhelm, DIE
LINKE, OV-Sprecher – Stücke,
Gisela – Tietz, Manfred – Trabold,
Ulrike, Kirchengemeinde St. F. – von
Schmeling, Detlef – von
Stoltzenberg, Henning, Netzwerk
gegen Rechts –  Wedrich, Marion,
VVN-BdA – White, Marianne –
White, Marcel – White, R. –  Wirt-
gen, Werner, DIE LINKE, Ge-
schäftsführer – Witzel, Frank, DIE
LINKE –  Yalcin, Mehmet – Elms-
horn: Stehr, Heinz, DKP-Vorsitzender
Emsdetten: Vogler, Kathrin, BSV
Engelskirchen: Simeth, Jürgen, KV
Oberberg Essen:  Bingöllü, Mehmet
– Brack, Bernd, Sprecher Friedens-
forum – Clausen, Christa, DFG-VK,
Kassiererin – Conrady, Marlies –
Czyborra, Alice – Dinkelbach-Schle-
gel, Birgit, Friedensforum, Attac –
Eichhorn, Gerhard – Feldmann, Elke,
Friedensforum – Freye, Wolfgang,
Fraktionsvorsitzender DIE LINKE,
RVR – Frohnert, Hans – Giancotti,
Theresa, Friedensforum – Giesen,
Heinz, Kreisvorstand VVN-BdA –
Hillenbrand, Mathias, DIE LINKE –
Jennis, Monika – Jetter, Claudia,
DIE LINKE – Keienburg, Alfred,
Sprecher Pax christi im Bistum
Essen – Köster, Marion, Bez.-Vors.
DKP Ruhr-Westfalen – Köster,
Peter, stellv. Bez.-Vors. IG-BAU,
Mülheim, Essen, Oberhausen –
Kowertz, Siegfried – Landefeld,
Beate, Redaktion Marxistische
Blätter – Macher, Ulrich, Friedens-
forum – Macher, Ursula, Friedens-
forum –   Petrak, Bernd, DIE LINKE
– Pilz, Juliane, DFG-VK, Friedens-
forum – Schöne, Sabine – Schnitt-
ger, Dagmar – Schnittker, Karin,
DKP Kreis Essen – Schnittker, Paul,
VVN-BdA, Vorstand – Stoff, Alois,
DFG-VK, Ver.di – Swillus, Olaf,
DFG-VK – Trautvetter, Bernhard,
Friedensforum, GEW – van Treek,
Charlotte – Velten, Gabi, Friedens-
forum  Wasner, Ulrike, Friedens-

forum Frankfurt a. M.: Trapp, Horst,
Friedensratschlag – van Ooyen,
Willi, Friedens- und Zukunfts-
werkstatt, MDL – Fröndenberg:
Brüninghaus, Roland, BR, IGM –
Gelsenkirchen: Cichowski, Werner,
DIE LINKE – Ehms, Jan-Juri, ver.di-
Vertrauensmann – Ehms, Wolfgang,
AFA-Betriebsgruppenvorsitzender –
Greschkowitz, Ulla, Bezirks-
personalratsmitglied – Hahn, Ancke
–  Höft, Michael – Jüngermann,
Rolf, Lehrer a.D., Rosa-Luxemburg-
Stiftung NRW – Kasten, Jürgen,
Vorstand KV – Knieling, Stefan –
Klaudert, Lena-Jenice, VVN-BdA,
Verein Schach und Wissenschaft –
Konze, Marianne, VVN-Bezirks-
vertretung – Konze, Robert, ver.di –
Konze-Ehms, Sonja, Erzieherin –
Kosan, Ali, Gewerkschaftssekretär –
Pokropp, Hans-Georg – Schubert,
Paul, Beisitzer im Vorst. IGBCE,
Ortsgruppe 2 –  Taefler, Karl, VVN –
Taefler, Karl-Marcel – Wickermann,
Lothar, Bezirksverordneter GE-Mitte
– Wickermann, Petra Grefrath:
Pietsch, Britta, Parteivorstand DIE
LINKE Gummersbach: Jenders,
Gerhard Hagen: Hüermann, Dennis
– Sauerwein, Ruth, ver.di-Bez.-
Vorstand Südwestfalen – Wils,
Herbert – Wils, Ingrid Hamburg:
Henken, Lühr, Forum für Völkerver-
ständigung und weltweite Abrüstung
e.V. Hamm (Westf.) Dosch, Kai-
Uwe Hattingen:  Bilg, Thomas, IGM
Gewerkschaftssekretär – Zänger,
Dieter, IGM, VKL, BR Hennef:
Weisel, Gerd, DIE LINKE, Rhein-
Siegkreis Herford: Höger, Inge,
MDB, DIE LINKE Herne:  Bethge,
Christian, Links trifft sich, Friedens-
initiative – Beuermann, Bärbel,
LaVo, DIE LINKE NRW –
Buszewski, Veronika, Sprecherin DIE
LINKE – Domke, Martin, Eine Welt
Zentrum – Dybala, Martin – Fuchs,
Michael, DIE LINKE – Grams, Edith,
Sprecherin der Friedensinitiative –
Heißler, Markus, Eine Welt Zentrum
– Hildburg, Renate, Eine Welt Zen-
trum – Hoffmann, Karl-Heinz, Eine
Welt Zentrum – Honsberg, Wolf-
gang, GEW – Jansen, Marita –
Ivica, Markovic – Kappler, Rainer,
ver.di – Kiesel, Frank, Friedens-
initiative – Konrad, Stefan, Vors.
Mitarbeitervertr. Ev. Krankenhaus –
Korner, Olga, Eine Welt Zentrum –
Osmani, Merita – Schneider-
Kiselman, Olga, Eine Welt Zentrum
– Stach-Wittekind, Petra, Eine Welt
Zentrum – Stückemann, Gabriele,
Eine Welt Zentrum –  Kozicki, Nor-
bert, stellv. Landesvors. der
Arbeitsgem. Haus der offenen Tür,
NRW Hille: Grunow, Insa, verdi-
Vertrauensfrau Hörstel:
Steltenkamp, Klaus, DIE LINKE
Iserlohn: Kligge, Armin, ver.di,
Montagsdemo Kamp-Lintfort: Abaci,
Hasan, YDG (Neue Demokratische
Jugend) Kassel: Strutynski, Peter,
Friedensratschlag Kirchlengern:
Kassebaum, Siegfried
Korschenbroich: Engel, Rosa, KV
MG Köln: Baukert, Angela, DIE
LINKE – Bozay, Gerd, Bezirksvertr.
– Gleiss, Thies, PV DIE LINKE –
Hennes, Günter, KV-Sprecher –
Irlenbusch, Otto – Klewers, Elmar –
Lebrau, Achim – Nilitzer, Gerhard,
DIE LINKE – Romahn, Helge,
webmaster Kulturvereinigung.de –
Smog, Horst, Friedensaktivist –
Schurmann, Kai, Vizevors. Bike for
Peace ond NewEnergies – Wagner,
Jens, DIE LINKE – Zorn, Martin,
DIE LINKE – Krefeld: Klaus, Jürgen,
DKP KR, Parteizeitung Niederrhein –
Wilhelms, Horst Leverkusen:
Demmer, Manfred, stellv. Vors.
Kulturvereinigung Leverkusen e.V.

Lohmar: Malzkorn, Walter – Winter-
Malzkorn, Elke Lünen: Aktas, Hasan,
IGM, VKL, TKS –  Bastian, Herbert,
Friedenskreis – Bastian, Margret,
Friedenskreis – Bennhardt, Günter,
VVN-BdA-Kassierer, Do. – Böck,
Armin, Friedenskreis – Böck, Ulrike,
Friedenskreis – Brehm, Luise –
Brehm, Walter, Friedenskreis –
Nottebaum, Christa, Friedenskreis –
Schröder, Christel, Friedenskreis –
Schwichtenberg, Petra, Friedens-
kreis – Timm, Joachim, Friedens-
kreis Luxenburg: Claude, Simon,
Friedensinitiative Mannheim: Mies,
Herbert, ehem. Vors. DKP – Mies,
Gerda Minden: Gradlwer-Gebecke,
Angela, KV Minden-Lübbecke –
Schnitger, Hans-Hermann, ver.di-
Vertrauensmann Mönchengladbach:
Michalowsky, Ralf, LaVo, NRW –
Wessels, Hartmut, KV DIE LINKE
Moers:  Stiffel, Karl, Sprecher der
Initiativgruppe für die Rehabilitierung
der Opfer des Kalten Krieges –
Stiffel, Rosemarie, DKP-Kreisvorsit-
zende Münster: Bullerdiek, Anke,
linksjugend [`solid] – Köhn, Rai-
mund, DIE LINKE – Schweiger,
Stefan, DIE LINKE Mülheim/Ruhr:
Cengiz, Ernine, DIDF-Dortmund –
Eumann, Nina, LAVO DIE LINKE
NRW – Garthmann-Rossing Carola
– Hagemann, Lore, Friedensforum –
Kleinbrahm, Philip, Linksjugend solid`
Kruse, Klaus – Kruse, Renate –
Kuczera, Klaus, GEW – Meyer,
Cäcilie – Müller, Erich, KV DIE
LINKE – Strycek, Gabriele, DIE
LINKE – Uliczka, Christian,
Friedensforum Duisburg – Uliczka-
Allishat, Brunhild – Zühlke-van
Hulzen, Levin, Linksjugend solid`
Neuss: Grütgen, Hans-Wilhelm,
Mitgl. im KV und OV – Reising,
Oliver Oberhausen:  Backmann,
Uta, DIE LINKE – Blocks, Günter,
Landesgeschäftsführer DIE LINKE,
NRW – Buthion, Else, Friedens-
forum – Echarti, Lisel, Friedens-
forum – Finkemeier, Werner,
Friedensforum – Heiermann, Frau-
ke, Südafrikakreis – Kehr, Annette,
Südafrikakreis – Leischeu, Claudia,
Fraktions-GF, Linke Liste – Melzer,
Gretchen, Friedensinitiative –
Paasch, Dirk, Fraktionsvors. Linke
Liste – Uecker, Andreas, Friedens-
forum Osnabrück: Uliczka, Jan
Porta-Westfalika: Buddenbrock,
Dirk, KV Minden Rheinberg: Ettwig,
Fritz Saarburg: Rupp, Rainer, Jour-
nalist Schwerte:  Jabar, Ilse –
Langewak, Anette – Senkbeil –
Tiews, Klaus, BR, IGM Sicksfelde:
Meimberg, Bernd, VVN-BdA Soest:
Fenzbein, Iris, OV, KV Vorstand –
Paulin, Iris, OV-Vorstand, Links-
jugend [`solid] Mitglied – Steinfurt:
Lambertz, Robert, DIE LINKE Tübin-
gen: Haydt, Claudia, IMI – Pflüger,
Tobias, MdEP Viersen: Saßen,
Christoph, Kreisvors., Delegierter
Landesrat – Stadter, Christian, LV
NRW, DIE LINKE Voerde: Koparnik,
Margarete – Schnek, Eduard
Waltrop: Hillebrand-Telke, Petra, VL-
IGM – Meiser, Christa – Spychala,
Gregor, IGM, BR-TKS – Watten-
scheid: Bienert, Burgis – Bienert,
Hannes, VVN-BdA, AntiFa – Bienert,
Nadine – Knoop, Jupp – Winterberg:
Senkbeil, Klaus –  Witten: Koling,
Elke – Schwabedissen, Stefanie,
LaVo, DIE LINKE NRW – Schramm,
Joachim, Landesgeschäftsführer
DFG-VK NRW – Wuppertal: Böth,
Gunhild, GEW-Landesvorstands-
mitglied – Hillebrand, Heinz, DIE
LINKE – Vogler, Jochen, VVN-BdA



Begrüßung: Edith Grams
Redebeiträge: Norbert Arndt (ver.di)
und Martin Domke (Pfarrer)
Musik: Jonny Aka MR.J feat. Tarim,
SBeatS

Schmücken der Fahrräder
10.00 Uhr Begrüßung Sprecherkreis
Essener Friedensforum

Kranzniederlegung und Gedenken an
die Opfer von Krieg und Faschismus
Lieder gegen den Krieg von
Leo Kowald, Karmelita Gärtig und Ali-
Mahir Abdik

Liegt Afghanistan am Nordatlantik?
Die NATO - kein Friedensbündnis
es spricht: Eckart Spoo
sowie: Infostände und Verpflegung

Friedensgottesdienst mit
Jürgen Klute, Studienleiter der
evangelischen Stadtakademie BO
und den
Frauen für den Frieden
sowie der
ev. Kirchengemeinde Bochum Werne

Auftakt :Redebeiträge von:

Elke Koling (IPPNW)

Klaus Kunold (VVN-BdA)

Felix Oekentorp (DFG-VK)

sowie Frühstück zur Stärkung

Redebeitrag von
Wolfgang Richter (Ratsmitglied) :
Militarisierung der Kommunen

Friedensfest „Nein zum Krieg“

Musik: Barulheiros de Stockum,
(Trommlergruppe)

Klaus der Geiger

HuggyJB (Blues & Boogie am Piano)

cuppatea (Gesangsduo)

Redebeitrag Jürgen Rose
(Darmstädter Signal): Was treibt die
Bundeswehr am Hindukusch?

Durch das Programm führt: Brigitte
Schubert (DFG-VK)

Reden, Musik und Verpflegung Zwischenkundgebung mit
Manfred Sträter, Gewerkschaft NGG

Friedensmarkt

Es spricht: Eberhard Przyrembel
(pax christi) zum Thema: „Was
verteidigt die NATO?“

Musik: Hartmut Kremer, Mülheim / R,
Friedenslieder zur Gitarre
Kuhtor, Sonnenwall, Friedrich-Wilhelm-Platz,
Sonnenwall, Friedrich-Wilhelm-Str., Düssel-
dorfer Straße, Königstr., Averdunkplatz

Abschlußkundgebung OM Ruhr,1.Tag
mit Christian Uliczka: Israel, die
Palästinenser und die deutsche
Staatsräson

anschließend gemeinsame Zugfahrt

zum OM Rheinland nach Düsseldorf

Montag 13.4.

Dorstfelder Hellweg, Rheinische Str., Lange
Str., Hoher Wall, Westentor, Königswall, Burg-
tor, Münsterstr., Heiligegartenstr., Nordstr.,
Mallinckrodtstr., Nordmarkt, Stollenstr.

Samstag 11.4. Sonntag 12.4.
 Fahrradetappe

Voedestr., Parkstr., Günnigfelderstr. Herne
Hordeler Str., Auf der Wenge, Eickeler Markt,
Königstr., Holsterhauser Str.

Wiescherstr., Kronenstr., Landwehrweg  Bo-
chum  Dietrich Benking Str.,

Zwischenstopp ohne Programm

Dietrich Benking Str.,Händelstr., Rosenberg-
str., Maischützenstr., Harpener Hellweg, Wer-
ner Str., Hölterweg, Heinrich-Gustav-Str.,
Wallbaumweg

Willy-Brandt-Platz, Hollestr., Herkulesstr.,
Goldschmidtstr., Stoppenberger Str., Essener
Str., Hallostr., Saatbruchstr., Huestr., Auf der
Reihe  Gelsenkirchen  Auf der Reihe,
Schwarzmühlenstr., Zeppelinallee

Zeppelinallee, Husemannstr., Wildenbruchstr.,
Ückendorfer Str.  Wattenscheid Ückendorfer
Str., Lyrenstr., Friedrich-Ebert-Str., August-
Bebel-Platz

Schulte-Heuthaus-Str., Martener Str., Heydn-
Rynsch-Str., Dorstfelder Hellweg

Kreyenfeldstr., Werner Hellweg, Dortmund
Provinzialstr., Werner Str., Lütgendortmunder
Str., Lütgendortmunder Hellweg, Borussiastr.,
Steinhammer Str., Schulte-Heuthaus-Str.

Auftakt des OM Rheinland

Friedensfest auf dem Marktplatz mit:

Talkrunde:
„Nein zu NATO und Atomwaffen -
Nee tegen de NAVO en kernwapens“
Dr. Elke Koller (Trägerkreis
Atomwaffen abschaffen, Büchel)
Hans Lammerant (Vredesactie
Belgien)
Jenny Watson (Pais, NL)
Moderation: Joachim Schramm (DFG-
VK)

Musik: Klaus der Geiger und andere

Durch das Programm führt
Hannelore Tölke

Friedrich Ebert Str., Oststr., Tonhallenstr.,
Schadowstr., Theodor Körner Str., Heinrich
Heine Allee, Mühlenstr., Marktplatz

10:30 Uhr in Duisburg
Kuhtor / Kuhlen Wall

13:00 Uhr in Duisburg
Averdunkplatz

14:00 Uhr in Düsseldorf
Friedrich Ebert Str., DGB-Haus

09:00 Uhr in Essen
Willy Brandt Platz (gegenüber Hbf)

11:30 Uhr in
Gelsenkirchen
Stadtgarten am Mahnmal

13:00 Uhr in
Wattenscheid
August Bebel Platz (Friedenskirche)

14:00 Uhr in Herne
Bahnhofstr. (Kreuzkirche)

11:00 Uhr in Köln
Südverteiler

16:00 Uhr in Bochum
im Bahnhof L´dreer (Wallbaumweg)

16:00 Uhr in Dortmund
im Wichernhaus (Stollenstraße)

14:45 Uhr in
Dortmund-Dorstfeld
Wilhelmplatz

13:30 Uhr in DO-Marten
In der Meile

11:00 Uhr in BO-Werne
Kreyenfeldstr. (am Brühmannhaus)

10:00 in BO-Werne
evangelische Kirche Werne am Markt

16:00 Uhr in
Gelsenkirchen
Stadtgarten Pavilion

Mit den Gruppen:
fatflanders  (Blasepunk)
UTurn (Reggae)
Rondoprinz (Rock/Alternativ)

Auftakt der Friedensfahrt des
MC Brigadistas

12:30 Uhr Köln-Eifeltor
DHL-Frachtpostzentrum

14:30 Uhr in Köln
Domplatte / Roncalliplatz
Abschlußkundgebung mit:
Günter Baumann, Bundeswehr
wegtreten

Zwischenkundgebung

15:00 Uhr in Düsseldorf
Marktplatz

Ostermarsch 2007: Auf dem Marktplatz in Düsseldorf

15:00 Uhr in Bochum
D.Benking Str. / Hiltroper Str.

Sonntag 12.4.
 Motorradetappe

Samstag 11.4
Rockfestival

Seid Laut gegen Krieg

außerdem: Freitag 10.4.

Sie sind uns unvergessen

64. Jahrestag der Nazi-Verbrechen
Karfreitag im Rombergpark

14:40 Uhr in Dortmund
Eingang Bittermark Kirchhörder Str

Bild rechts: Das
Mahnmal in der

Bittermark


